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Ziel des Projektes GADIAM

Evaluation des Verfahrens
(ökonomisch und 

gesundheitsbezogen)

Nutzen 
nachhaltiger 
Zeitbedarfe

Identifizierung und 
Berücksichtigung von 

Mehrbelastungen 
durch Störungen und 

Unterbrechungen 

Bewusstseins-
entwicklung für 

Aufgaben, welche 
„nebenbei“ erledigt 

werden

Schaffung einer 
realistischen 

Planungsgrundlage 

Erhöhung 
Planungs-

sicherheit auf 
Unternehmens-

ebene

Reduzierung 
Risiko 

gesundheitlicher 
Schäden durch 

inadäquate 
Zeitvorgaben

Reduzierung 
von Zeitdruck

Weiterentwicklung des Verfahrens 
zur Zeitbedarfsermittlung für 
einfache geistige Tätigkeiten von 
Debitz et al. (2012)

Zweischrittiges Fallstudiendesign

Entwicklung einer 
Methodik 

• zur Ermittlung 
adäquater 
Zeitbedarfe 

• für komplexe 
geistige 
Tätigkeiten
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Ergebnisse des Projektes GADIAM
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und Bewertung des Social Impacts - Neue Herausforderungen für Unternehmen. Controlling.
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Arbeiten mit vernetzten digitalen Arbeitsmitteln: Lösungen zur Prävention von Fremd- und 
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Buch der Schwerpunktgruppe „Projekt- und Teamarbeit in der digitalisierten Arbeitswelt“

Für weitere 
Informationen 

siehe: 
www.gadiam.de
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